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Sie wurden der Favoritenrolle gerecht
Die Stansstader U23-Kaderruderer Alexander Bannwart undGian Luca Egli fuhren an der Sarner Ruderregatta der Konkurrenz davon.

Ralf Blase

AmSamstaghattendieTeilneh-
merinnen und Teilnehmer der
39.SarnerRuderregatta stetsop-
timale Wasserverhältnisse,
mussten aber zeitweise heftige
Regenschauerüber sichergehen
lassen.AmSonntagmusstendie
Verantwortlichen trotz sonnigen
Wetters nach Sturmwarnung
undaufkommendemWestwind
mit entsprechender Wellenbil-
dung die Regatta gegen 11 Uhr
abbrechen.Vonden1459gemel-
deten Booten konnten somit
zweiDrittel an den Start gehen.

Der guten Stimmung auf
dem Regattaplatz tat der Ab-
bruch der Regatta allerdings
keinen Abbruch. Durchweg war
zu hören, bei der nächsten Aus-
tragungwiederdabei zu sein –es
wird die 40. Regatta sein.

MitdreiBootslängen
Distanz insZiel
Ihrer Favoritenrolle gerecht
wurden die beiden Stansstader
U23-Kaderruderer Alexander
BannwartundGianLucaEgli im
Männer-DoppelzweierderElite.
ObwohlbeideRuderer imKader

meist in getrenntenBooten trai-
nieren,harmoniertendiebeiden
so gut, dass dieKonkurrenz fast
mühelos drei Bootslängen auf
Distanz gehalten werden konn-
te. Ambestenmithalten konnte
daetwasüberraschendnochdas
leichtgewichtigeBoot vomSee-
club Küsnacht.

Die niederländische Ex-
Weltmeisterin, siebenfache
WM-undEM-Medaillengewin-
nerin und zweifache Olympia-
teilnehmerin Sophie Souwer
Goretti gewann am Samstag
souverängegendieU23-Kader-
ruderin Rosa-Maria Wicki vom
ClubCanottieri Lugano. Im an-
deren Lauf lieferte die leichtge-
wichtigeLauraVilliger vomSee-
club Luzern ein überragendes
Rennen und setzte sich gegen
U23-Kaderruderin Lotta Plock
vom Seeclub Küsnacht durch.
Im Finale ruderte die Routinie-
rin Souwer Goretti wiederum
unangefochten vorneweg. Um
Platz 2 kämpften Wicki, Plock
und Villiger. Mit langen, kräfti-
gen Ruderschlägen gelang es
Plock, sich gegen die mit we-
sentlich höherer Schlagzahl ru-
dernde Wicki durchzusetzen

und Rang 2 vorWicki und Villi-
ger zu sichern.

Überlegene Favoritensiege
feierte auch die Ex-Sarnerin
EmmaMing, die fürdenRuder-
club Reuss Luzern startet. An
beiden Tagen beherrschten
Emma Ming, Seraina Stirn-
imann, Flurina Parillo und Zoé

Herr (RenngemeinschaftRuder-
club Reuss Luzern / Seeclub
Sempach / Seeclub Sursee) die
Konkurrenz imElite-Doppelvie-
rer der Frauen.

Ebenfalls für den Ruderclub
Reuss startet Emma Mings jün-
gere Schwester Clara Ming, die
ebenso zweimal am Siegersteg

anlegenkonnte – zuerst imDop-
pelzweierU17mitTanyaBrendle
vom Ruderclub Cham, schliess-
lich im Doppelvierer U17 mit
ClubkameradinOliviaMaronso-
wie Alina Christinger und Siria
Murer vomSeeclub Stansstad.

Vor heimischer Kulisse tra-
ten die beiden Sarnerinnen Ky-

linLee-AchermannundClaudia
Britschgi-Rohrer wiederum
inderAltersklasseCderFrauen
im Masters-Doppelzweier
(Mindestdurchschnittsalter 43
Jahre) an.

Sarnerinnensinddie
Schnellsten ihrerKlasse
Trotz Kollision mit einem zum
Start fahrenden Boot konnten
sie amSamstag das Rennen be-
enden. Am Sonntag bewiesen
die beiden eindrucksvoll, dass
sie das schnellste Boot ihrer Al-
tersklasse sind. Ihre Siegerzeit
hätte auch den 1. Platz bei der
wesentlich jüngeren Konkur-
renz bedeutet.

Von 64 teilnehmenden Ver-
einenkonnten sich47 indie Sie-
gerlisten eintragen. Am erfolg-
reichsten schnitt Lausanne-
Sports Sektion Aviron mit 15
Siegenab.Dahinter folgteneher
kleinere Ruderclubs. Der See-
club Sempach erreichte zehn
Siege, der Seeclub Zürich neun
Siege, gefolgt vomSeeclubRich-
terswilmit acht Siegen.

Hinweis
Mehr Infos:www.regattasarnen.ch

Die beiden Stansstader U23-Kaderruderer Alexander Bannwart (links) und Gian Luca Egli im Männer-
Doppelzweier der Elite. Bild: Ralf Blase
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